
 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung  

des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Wasbek 
 

am Mittwoch, dem 10.09.2014 
 

im Gemeindezentrum, Hauptstraße 37, 24647 Wasbek 
 

 
 
Beginn: 19:32 Uhr Ende: 20:32 Uhr 

Anwesend: 
 
Mitglieder des Ausschusses: 
  Herr Klaus Dahmke 
Vorsitzender Herr Michael Hollerbuhl 
  Herr Markus Kühl 
  Herr Manfred Saggau 
  Herr Michael Rohwer 
 
Außerdem anwesend von der Selbstverwaltung: 
   
  Herr Reiner Großer 
  Herr Karl-Heinz Rohloff (Bürgermeister) 
  Frau Claudia Schiffler 

Herr Bernd Nützel 
 
von der Verwaltung 
  Herr Klaus-Dieter Bülck 

Herr Jannik Wolf 
 

Entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
  Herr Thomas Omnitz 

Herr Uwe Pauschardt 
 

Presse: Herr Günter Böge (Holsteinischer Courier) 

Zuhörer/-innen: Herr Dose und Herr Rathjen 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 10.09.2014 
  
 3.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungs-

punkte 
  
 4.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.06.2014 
  
 5.  Einwohnerfragestunde I 
  
 6.  Mitteilungen 
  
 7.  Information über die am 11.06.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse 
  
 8.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haushaltssatzung im 

Verwaltungshaushalt 2014 - Kenntnisnahme 
Vorlage: 0014/2013/DS 

  
 9.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 2014  

- Kenntnisnahme 
Vorlage: 0015/2013/DS 

  
 10.  Änderung  / Anpassung der Hauptsatzung der Gemeinde Wasbek 

- Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung 
Anlage: Entwurf einer Neufassung der Hauptsatzung 

  
 11.  Neubau einer Zweifeld-Sporthalle 

- weiteres Vorgehen / Finanzierungs- und Zuschussmöglichkeiten ? 
  
 12.  Lärmaktionsplanung der Gemeinde Wasbek 

- Sachstand / weiteres Vorgehen? 
  
 13.  Vermögensauseinandersetzung / Klage der Gemeinde Wasbek gegen den Kreis Rendsburg- 

Eckernförde 
- Information zum Abschluss des Verfahrens 

  
 14.  Beteiligung der Kommunen an der SH-Netz AG 

- Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung 
Anlage: aktualisiertes Beteiligungsangebot der SH-Netz AG vom 31.07.2014 
 

 15.  Bereitstellung von Wohnraum zur Aufnahme von Asylbewerbern in Wasbek 
- Sachstand / weiteres Vorgehen ? 
 

 16.  Einwohnerfragestunde II 
 

 17.  Verschiedenes (öffentlich) 
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 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Herr Hollerbuhl eröffnet die Sitzung um 19:32 Uhr und begrüßt alle Anwesenden. 
 

Im Anschluss stellt Herr Hollerbuhl die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses fest.  
Entschuldigt fehlen Herr Thomas Omnitz (Vertretung durch Herrn Markus Kühl) und Herr 
Uwe Pauschardt (Vertretung durch Herrn Manfred Saggau).  
Es werden Genesungswünsche an Herrn Frank Knutzen übermittelt. 
 
 
 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung vom 11.06.2014 

 

Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt; sie wird in der vorliegenden 
Form insofern gebilligt. 
 
 
 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
 

Ohne Aussprachebedarf  beschließt der Ausschuss, die Tagesordnungspunkte 18 bis 22 –wie 
in der Einladung vorgesehen– unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
 

Beschlussfassung: 5 Ja-Stimmen (einstimmig). 
 
 
 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 11.06.2014 

 

Es werden keine Einwendungen vorgetragen; die Niederschrift wird insofern gebilligt. 
 
 
 5 . Einwohnerfragestunde I  

 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 6 . Mitteilungen 

 

Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden: 
a. Die Vorlage einer neuen Abwasserbeseitigungs- bzw. –beitrags- und –gebührensatzung 
durch das TBZ der Stadt Neumünster wird noch etwas Zeit in Anspruch nehmen. Die Entwür-
fe sollen vorauss. in der nächsten Sitzung diskutiert werden. Es solle daraufhin gewirkt wer-
den, dass das neue Regelungswerk ab dem 01.01.2015 in Kraft treten kann. 
 
b. Der Ausschuss für Öffentliche Angelegenheiten hat einstimmig der Gemeindevertretung 
empfohlen, den Kauf eines für notwendig erachteten Gaswarngerätes i. H. v. max. 4.500 € zu 
beschließen. 
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c. Die vorzeitige Ablösung des verbliebenen Darlehens rentiere sich laut der IB SH aufgrund 
anfallender Vorfälligkeitsentschädigung nicht. Zudem stünden rechtliche Aspekte entgegen 
(siehe § 489 Abs. 4 BGB). 

 
 7 . Information über die am 12.03.2014 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
 

Herr Hollerbuhl verweist auf die Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung bezüglich 
einer Abgabenforderung der Gemeinde Wasbek ggü. einem Schuldner.  
 
 8 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO i. V. mit § 4 der Haushaltssatzung im 

Verwaltungshaushalt 2014 - Kenntnisnahme 
Vorlage: 0014/2013/DS 

 

Herr Hollerbuhl erläutert kurz den Sachverhalt. Ohne Aussprachebedarf nimmt der Ausschuss 
die überplanmäßige Ausgabe zur Kenntnis. Herr Rohwer weist auf die für Wasbek positive 
finanzielle Entwicklung in den letzten Jahren bzgl. der Kosten gem. § 22 (1) SGB II hin. 
 
 
 9 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 GO im Vermögenshaushalt 2014  

- Kenntnisnahme 
Vorlage: 0015/2013/DS 

 

Herr Hollerbuhl erläutert kurz den Sachverhalt. Ohne Aussprachebedarf nimmt der Ausschuss 
die überplanmäßige Ausgabe zur Kenntnis. 
 
Hinweis für die Verwaltung: In der o.g. DS muss eine Korrektur hinsichtlich der durch-
geführten Baumaßnahme erfolgen. Diese fand nicht in der Industriestr. sondern im 
Höhnerkamp statt (siehe S. 1 der Begründung). 
 
 10 . Änderung  / Anpassung der Hauptsatzung der Gemeinde Wasbek 

- Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung 
Anlage: Entwurf einer Neufassung der Hauptsatzung

 

Herr Hollerbuhl erläutert kurz den Sachverhalt. Nach reger Diskussion erfolgt folgende Be-
schlussempfehlung: Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob der § 7 ersatzlos ge-
strichen und dafür im § 2 Abs. 2 Nr. 5 anstelle des Wortes „Leasingverträge“ das Wort 
„Verträge“ eingesetzt werden könne. 
Beschlussfassung: 5 Ja-Stimmen (einstimmig)  
 
Weitere Beschlussempfehlung: Die Ausübung der Aufgaben einer Gleichstellungsbeauf-
tragten soll zunächst ehrenamtlich ausgeschrieben werden. Wenn sich niemand darauf-
hin bei der Gemeinde Wasbek für dieses Ehrenamt bewirbt, sollen Verhandlungen mit 
der Stadt Neumünster über die Inanspruchnahme der hauptamtlichen Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Neumünster mit entsprechender Kostenkompensation erfolgen. 
Beschlussfassung: 5 Ja-Stimmen (einstimmig)  
 
Es erfolgt folgende weitere Beschlussempfehlung: In § 4 wird der Passus „Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Neumünster“ zu „Gleichstellungsbeauftragte“ korrigiert. 
Beschlussfassung: 5 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den § 4 der Hauptsatzung entsprechend der vorhergegangen 
Beschlussempfehlung zu ändern. 



5 
 

 11 . Neubau einer Zweifeld-Sporthalle 
- weiteres Vorgehen / Finanzierungs- und Zuschussmöglichkeiten ?

 

Herr Hollerbuhl teilt mit, dass eine Förderung aus Mitteln der Aktivregion (AR) Mittelhol-
stein am wahrscheinlichsten sei. Voraussetzung dafür sei u. a. aber, dass die Bauprojekte be-
reits vollständig konzeptionell ausgearbeitet sind. Ein weiterer Vorteil sei hier, dass die AR 
Mittelholstein eigenständig weitere Zuschussmöglichkeiten des Landes prüfe. Zudem könne 
eine Kofinanzierung aus Mitteln der Sportstättenförderung u. U. auch möglich sein. Die Ver-
waltung solle hier in weiteren Dialog mit den verantwortlichen Stellen treten. 
Eine städtebauliche Förderung käme bei diesem Bauprojekt hingegen nicht in Frage. 
Der Ausschuss beschließt die Angebote zweier Architekten, kostenlos eine mögliche Bera-
tung- und Informationsveranstaltung in Wasbek diesbezüglich durchzuführen, wahrzuneh-
men. Später solle dann, sofern genauere Vorstellungen über die Ausstattung einer neuen 
Zweifeldhalle vorliegen, ein Architektenwettbewerb initiiert werden, damit vertrags- und 
vergaberechtliche Aspekte sowie die HOIA berücksichtigt werden. 
 
 12 . Lärmaktionsplanung der Gemeinde Wasbek 

- Sachstand / weiteres Vorgehen ? 
 

Bgm. Rohloff teilt mit, dass bisher noch keine weiteren Ergebnisse vorliegen würden, da auf-
grund von Abstimmungs- und Zuständigkeitsproblemen noch keine Terminierung mit dem 
Landesbetrieb für Verkehr und Straßenbau und der entsprechende Stelle aus dem Kreis 
Rendsburg-Eckernförde festgelegt werden konnte. 
 
 13 . Vermögensauseinandersetzung / Klage der Gemeinde Wasbek gegen den Kreis Rendsburg- 

Eckernförde 
- Informationen zum Abschluss des Verfahrens

 

Das Verfahren stehe kurz vor dem Abschluss. Auch Herr Amtsdirektor Landt für das Amt 
Mittelholstein hat auf einen Widerruf des Vergleichsvorschlages des Schleswig-
Holsteinischen Verwaltungsgerichtes vom 22.05.2014 verzichtet.  
Die Gemeinde Wasbek erhält von den vorausgezahlten Gerichtskosten entsprechend des ab-
geschlossenen Vergleichs 80 % der Kosten erstattet. Außerdem wurden die ausgleichsfähigen 
Kosten inzwischen aufgegeben, sodass die Vermögensauseinandersetzung rechtlich als abge-
schlossen betrachtet werden kann. 
 
 14 . Beteiligung der Kommunen an der SH-Netz AG 

- Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung 
Anlage: aktualisiertes Beteiligungsangebot der SH-Netz AG vom 31.07.2014 

 

Herr Hollerbuhl informiert über das aktualisierte Beteiligungsangebot. Es müssten nunmehr 
mindestens 25 Aktien á 4.122,29 € erworben werden (Mindestwert jetzt: 100.000 €, vorher: 
50.000 €)). Die Garantieverzinsung solle im Bereich von 3-5 % liegen. Die Kapitalgarantie 
wurde zwar bis zum 15.03.2016 verlängert, allerdings sind das nur noch knapp zwei Jahre. 
Nach Ablauf dieses Termins kann der Rücknahmepreis für die Aktien neu – und damit auch 
niedriger - festgelegt werden. 
 
Aufgrund der eingeläuteten Energiewende und den damit einhergehenden Transformations-
prozessen der Energiekonzerne in der BRD sowie nicht absehbarer finanzieller Risiken ergeht 
folgende Beschlussempfehlung: Das Beteiligungsangebot wird abschließend abgelehnt und 
nicht mehr der Gemeindevertretung zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Beschlussfassung: 5 Ja-Stimmen (einstimmig)  
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 15 . Bereitstellung von Wohnraum zur Aufnahme von Asylbewerbern in Wasbek 

- Sachstand / weiteres Vorgehen ? 
 
Herr Rohloff informiert über die Vermittlungsversuche der Gemeinde entsprechenden Wohn-
raum im Gemeindegebiet zu akquirieren. Es wird eindringlich an die Einwohnerinnen und 
Einwohner appelliert, Wohnraum für Asylbewerber zur Verfügung zu stellen. Da die Ge-
meinde Wasbek jederzeit eine Zuweisung von bis zu sieben weiteren Asylbewerbern vom 
Kreis Rendsburg-Eckernförde erhalten könne, hat die weitere Suche nach geeignetem Wohn-
raum weiterhin Priorität. 
   
 16 . Einwohnerfragestunde II 

 
Die Zuhörer und Herr Böge vom Holsteinischen Courier haben keine Fragen an den Aus-
schuss. Auch seitens der Ausschussmitglieder und der außerdem anwesenden Gemeindever-
treter werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 17 . Verschiedenes (öffentlich) 

 
 
Herr Hollerbuhl informiert alle Anwesenden, dass die nächste Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses auf Bitten der Verwaltung auf den 22.10.2014, also um eine Woche vorver-
legt werden müsse.  
Kein Ausschussmitglied widerspricht; der neue Termin am 22.10.2014 wird daher ein-
stimmig angenommen. 
 
Dem Vorsitzenden liegt der Entwurf des Sitzungskalenders für 2015 vor; er wird diesen 
an die anderen Ausschussvorsitzenden weiterleiten. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Herr Hollerbuhl die öffentliche 
Sitzung des Ausschusses um 20:32 Uhr. 
 
 

gez. Michael Hollerbuhl gez  Klaus-Dieter Bülck, Jannik Wolf 

(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 


